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Der Pariser Bertrag und die Weltmächte
Ja den jüngsten Tagm ist wieder auffallend viel von

dem Pariser Frieden des Jahres 1856 die Rede gewesen
Wir sollten uns wuuvern wenn zwei diplomatische Auguren
sich üd r dies Akiennück unterhatten könnten ohne zu lä
cheln Als der Pariser gr ede geschlossen wurde war er in
der Tyat der Ausvruck der damaligen Verhälinisse
Frankreich und England erhoben ihre orientalische Politik
zum europäischen Gesetze und hinter den Bestimmungen
desselben stand das Interesse der siegreichen Westmächte ihr
Ansehen wie ihre Regimenter und Panzerschiffe Heute
dagegen ist der Pariser Friede ein zerrissenes Blatt und
wenn man sieht wie mit den Fragmenten desselben hantiert
wird so liegt der Verdacht nicht weit daß dieselben zur
spanischen Wand dienen sollen hinter welcher ein neues
Stück vorbereitet wird hofsentlch kein Trauerspiel

Die Erfolge des Krimkrieges hatten Frankreich zur
maßgebenden Macht im Orient gemacht es ist ein eitles
Bemühen der Feinde Napoleons um jeden Preis diese
Thatsache zu leugnen Der Schutz den die Pforte von der
französischen Vormacht empfing wurde durch eine unbe
dingte Deferenz gegen die Anordnungen aus den Tuilerien
erkauft Mit dem Einfluß der Franzosen im Orient hielt
auch ihr unerträglicher Uebermuth gleichen Schritt und
obgleich sie die Zeit ihrer herrschenden Stellung durch eines
der großartigsten Werke durch die Schaffung des Kanals
von Suez bezeichneten wurde doch nirgends im Ausland
die Nachricht von dem Sturze der französischen Macht im
Jahre 187l mit so unendlichem Jubel begrüßt wie in der
Levante In Swyrna wie in Alexandrien in Konstantino
pel und Damaskus fühlte man sich wie von einer unerträg
lichen Last befreit

Wenn Marschall Moltke den Deutschen die Propa
ganda der Liebenswürdigkeit abgesprochen hat so weist die
Art wie der Sturz Frankreichs im Orient aufgenommen
wurde darauf hin daß wir in solchem Schicksal nicht allein
stehen War der Pariser Friede identisch mit Frankreichs
orientalischem Einfluß was bedeutet dieses Dokument heute
wo Frankreich mindestens in die zweite Linie zurückgedrängt
ist und seine Politik nach einer ganz andern Seite gerichtet
erscheint Im Augenblick zwar find wir in einem Austausch
kleiner Höflichkeiten mit Frankreich begriffen von denen
man lange entwöhnt war Frankreich sucht uns zu obligi
ren indem es dem Karnevalszug des Grafen Stolberg nach
LourdeS Hinderniß auf Hinderniß in den Weg legt sein
Konsul am Rhein hat noch jüngst einen offiziellen Toast
auf den Thronfolger des deutschen Reiches ausgebracht dem
gegenüber hat die Nordd Allg Ztg eine Menge verbindli

Die andere babylonische Gefangenschaft
Novelle von Ludwig Salomon

18 Fortsetzung
Durch die Thür drang während des kurzen Geöffnet

sein eine volle Woge warmer Sonnenstrahlen in das dü
stere Gemach

Das ist mein Kind meine Grethe welche Heiraths
gedanken im Kopfe hat rief jetzt ziemlich unzart der red
selige Alte und schaute wohlgefällig auf das schmucke Mäd
chen das dabei roth bis über die Ohren wurde

Gott zum Gruß sagte es leise zum Fremden und
reichte ihm eine kräftige Fleischbrühe

Es stellte sich nun auch bald heraus daß die Wunde
Dornblnt s wenn auch immerhin bedeutend genug doch
nicht lebensgefährlich war Am nachteiligsten machte sich
der große Blutverlust geltend der nur sehr langsam ersetzt
werden konnte

Die herrliche Frühlingkluft in dem grünen duftigen
Walde wirkte sichtbarlich auf den Verwundeten aber jemehr
der Körper sich kräftigte desto mehr drückten den Geist die
Folge des unheilvollen Krieges nieder

Die Nachrichten lauteten höchst bekümmernd Man
hörte daß sich der Zug des Kaisers nach Wittenberg wandte
man erfuhr daß sich die Hauptstadt ergab und daß das
Todesurtheil über den armen Kurfürsten verhängt worden
sei Zwar wurde auch erzählt der Kaiser habe verschie
dentlich gesagt daß er Vieles anders gefunden in den meiß
nischen Landen als wie man ihm gesagt daß Manches
anders geworden sein würde hätte er den Sachbestand so
gekannt aber das änderte ja wenig

Auch erregte die Nachricht große Freude der Kaiser
habe mit Unwillen vernommen daß die evangelischen Kir
chen in Wittenberg bereits acht Tage geschlossen seien und
befohlen man solle den Gottesdienst nicht weiter hindern
Selbst die denkwürdigen Worte Karls er führe nur Krieg
mit den Lebendigen und nicht mit den Todten, die er am
Grabe Luther s gegen die Aufforderung des Bischofs von
Arras die Gebeine des Ketzers ausgraben und verbrennen

cher Worte gegen Frankreich und von verschiedenen Seiten
wird oft versichert vielleicht sogar offiziös versichert die
Beziehungen zu dem Pariser Kabinet seien seit langem nicht
mehr so zufriedenstellend gewesen als jetzt Wir haben noch
ehe die Nordd Allg Ztg ihre Befriedigung über die Köl
ner Vorgänge ausgesprochen hatte das was sich dort voll
zog für einen schönen Traum erklärt Wir sind auch heute
noch nicht gemeint es für Wirktichkeit zu nehmen obgleich
der Moniteur nniverfel das Kompliment der Nordd Allg
Ztg in gewählten Worten erwidert

Alle diese Dinge machen sich sehr gut in diplomati
schen Zwischenspielen bei der Hauptaufführung wären sie
gegenstandslos Damit wollen wir durchaus nicht sagen
daß wir nicht dem Zustand in dem wir mit Frankreich
freundliche Worte wechseln dem entgegengesetzten bei Wei
tem vorziehen Da wir uns im Augenblick nichts Anderes
zu biete haben bieten wir uns immerhin gute Worte sie
verschlimmern mindestens die Situation nicht

Was England anbelangt so ist dasselbe in der politi
schen Heuchelei nicht ungeübt ja es gab Perioden in denen
es darin allen Nationen den Preis abgewann Heute aber
frägt sich England soweit es wenigstens durch die Times
repräsentirt wird wozu es dem frommen Betrüge der Wie
dererweckung des Pariser Vertrages sich anschließen soll
nachdem grade ihm Rußland die Fetzen dieses Aktes so
nngenirt vor die Füße geworfen hat wozu heucheln da die
Wahrheit mindestens ebenso weit führt Und so hat die
Times den Weg gewählt die Dinge beim rechten Namen
zu nennen zu konstatiren daß Niemand in Europa es im
Herzen mit der Integrität der Türkei ernst nehme und wie
es gerathen sei diese xnblio miisavos so schnell wie möglich
aus der Welt zu schaffen

Freilich haben sich auch diesmal Zweifler an der Of
fenherzigkeit Englands erhoben man hat eingewendet Eng
land schlage die Auflösung der Türkei nur vor weil es
durch die Schwierigkeit der Ausführung dieses Planes am
ersten den Länderbestand derselben zu erhaltn glaube Aber
wie sollte man in England die Gefährlichkeit eines solchen
Doppelspieles nicht eingesehen haben Und wie wollte man
sich dort die Zukunft eines Staatswesens vorstellen von
dem sein bisheriger bester Freund sich in so ausdrucksvoller
Weise zurückzieht

Der Herzegowina Avfstand mag unterdrückt werden
es mag der Diplomatie gelingen die sich regenden Kräfte
nochmals zurückzudrängen und die Ventile sorgfältig zu
schließen die Erklärung welche die englische öffentliche
Meinung der gegenwärtigen Situation der Pforte gegen
über abgegeben hat wird bleiben Was aber bleibt dann
noch von dem Pariser Vertrag und seiner feierlichen Be
kräftigung der Integrität der Türkei Nat Ztg

zu lassen erwiedert auch diese drangen bis zu dem einsa
men Rittersttze von Wiederau Aber diese Nachrichten
glänzten doch nur wie Johanneswürmcheu in dunkler Nacht
sie waren zwar Lichtpunkte in der trüben Zeit aber sie ver
mochten doch keine Helligkeit über die Lage der Dinge zu
werfen und so sah man mit Bangen der Klärung des Ver
hältnisses entgegen das in Halle wohin sich der Kaiser nun
gewendet zu Stande gebracht werden sollte

Während dessen schritt die Genesung in Wiederau rüstig
vorwärts Das gesunde Blut des Verwundeten die treff
liche Pflege die erfrischende Waldluft thaten bald ihre gute
Wirkung Der Verwundete nahm sichtlich an Kräften zu
bald war er im Stande während der schönen Nachmittags
stunden hinten im Schloßgarten mit dem alten Herrn unter
der schaltigen Linde zu sitzen wo dann die Ereignisse der
jüngstvergangenen Tage eifrig besprochen wurden

In seinen jungen Jahren war der alte Herr viel herum
gekommen und hatte eifrig mit Theil genommen an dem
bunten Wechsel der Weltbegebenheiten Als er dann alt
geworden war und sich auf sein Schloß zurückgezogen hatte
empfand er den Mangel an Verbindungen mit der Außen
welt gar sehr Wie angenehm war es ihm daher nun die
Berichte eines Mannes zu vernehmen der mit kräftig durch
gebildetem Geiste und gesundem Urtheil mitten in der hoch
ausschäumenden Gährung dieser Tage gestanden

Mit immer mehr sich steigerndem Interesse hörte der
alte Trebra von den Reichswirren und bösen Händeln von
dem Ringen und Kämpfen der neuen Lehre von den Sor
gen des jungen Mannes über das Erstarren des lutheri
schen Geistes statt des weiteren Emporwachsens desselben
und von all den Mühsalen der Zeit Immer wohlgefälliger
schaute der alte Herr aus seinen Pflegling so daß es nicht
Wunder nehmen kann daß er eines Tages anhub

Dornblut Ihr gefallt mir Ihr tragt das Herz für
Gottes Wort auf dem rechten Flecke Ich habe es mir
rechtschaffen überlegt wenn Ihr wollt so sollt Ihr Pfarrer
von Wiederau werden

Die Augen des Jünglings blitzten freudig auf
S it zehn Jahren, fuhr der alte Herr fort be

Berlin den 6 September
Der Kaiser und König ist gestern Abend von Wei

mar hierher zurückgekehrt

Ueber die mehrfach erwähnte Reise d s Kaisers
nach Italien dürften nunmehr von hier aus bereits be
stimmte Entschließungen getroffen sein Wie wir aus gut
unterrichteter Quelle erfahren ist nunmehr bestimmt festge
stellt daß der Kaiser in den ersten Tagen des October diese
Reise antritt und daß er erst gegen Mitte desselben Mo
nats wieder hierher zurückkehrt Wer sich in der Beglei
tung des Kaisers befinden wird darüber steht noch nichts
definitiv fest jedoch wollen gut unterrichtete Kreise schon
jetzt genau wissen daß der Reichskanzler in Varzin ver
bleiben und den Kaiser nicht begleiten werde Dies dürfte
der beste Beweis sein daß dieser Reise gar kein politisches
Motiv zu Grunde liegt wenn nicht schon die Ereignisse
genugsam bewiesen haben daß Italien i der Politik doch
ur eine Nebenrolle spielt Dagegen spricht man mit Be

stimmtheit davon daß Graf Moltke sich in der Begleitung
des Kaisers befinden werde ebenso auch die Chefs des Mi
litär und Civilkabinets In der Begleitung des Kaisers
werden sich etwa 50 Personen befinden

Der Kronprinz ist am Sonnabend Nachmittags
2 Uhr in München eingetroffen und hat sich von dort nach
dem Oberammergau begeben um die dortige Kreuzigungs
gruppe zu besichtigen und einer Aufführung des Passions
spieles beizuwohnen

Daß die Vorlage eines Reichskiostergesetzes wesent
lich am Widerstande Baierns gescheitert sei wird jetzt offi
ziös bestätigt zugleich mit dem Bemerken daß es och
keineswegs sicher sei ob ein aus der Mitte des Reichstages
eingebrachter desfallfiger Gesetzentwurf die Genehmigung
des Bundesraths erhalten werde

Durch Erlaß des Ministers des Inner ist d e
Anlegung von Sparkassenbeständen in Inhaber Obligationen
der für die Sparkasse garantirenden Kommune für zulässig
erachtet worden gleichviel ob diese Obligationen bereits im
Verkehr gewesen sind oder von der betreffenden Kommune
direkt an die Sparkasse verkauft werden Einer Genehmi
gung des Oberpräsidenten bedarf es hierzu nicht

Im Einverständniß mit der Reichs Militärverwal
tung hat das Reichs Eifeübahnamt an sämmtliche Eisenbahn
Verwaltungen neuerdings die Weisung ergehen lassen daß
in Zukunft für den Fall der Truppenbeförderung die hierzu
verwendeten geschlossenen Güterwagen nicht wie bisher mit
Petroleum sondern durch Brennöl erleuchtet werden sollen
um jede eventuell eintreten könnende Feuersgefahr zu ver
hindern

Aus Anlaß der Verschmelzung des Post und Te
legraphenwesens zum 1 Januar k I stehen wie verlau
tet in den höheren Stellen beider seit 1867 getrennt ge

sitzen wir keinen Pfarrer der vom Städtchen Uebigau be
sorgt die Kirchengeschäfte nothdürftig mit Wir hatten ehe
dem einen katholischen Priester der wollte aber nicht daran
an die lutherische Lehre und als er sich denn nicht mehr
halten konnte da ist er abgezogen unser Pfarrhaus steht
seitdem leer

Das wäre, rief jetzt Dornblut freudig allerdings
die Erfüllung meiner sehnlichsten Wünsche

Nun nun so etwas Ausgezeichnete ist die Stelle
nicht aber für den Anfang Ich habe ja nicht mehr
viele Jahre zu leben wenn Ihr mir dann den letzten Se
gen gegeben dann könnt Ihr Euch ja nach einer besseren
umsehen Aber als lutherischer Pfarrer, fuhr er schalk
haft lächelnd fort müßt Ihr auch eine brave Frau Pfar
rerin mitbringen

Dornblut ward über und über roth
Ha ha ha lachte der Alte herzhaft na dann ist s

gut wenn die nicht fehlt sie soll eine tüchtige Aussteuer
vom Schlosse haben

Ach wie ist s möglich denn
Daß ich dich lassen kann

Volkslied
Die Nachricht von dem Unglücke bei Mühlberg erfüllte

die Stadt Halle mit Äugst und Schrecken das bitterste
Weh aber welches sie hervorbrachte traf das Herz Sophiens

Der Vater war anfangs tief gerührt von dem Antrage
des Doctor Türk er zweifelte gar nicht daß Sophie sofort
in die Verbindung willigen würde stand ihr doch dann
eine glänzende Zukunft bevor Er trat daher mit dem
Briefe eilends unter die Familie und las ihn mit bebender
Stimme vor

Ueber Sophiens Gesicht zog sich eine dunkele Nöthe
doch als der Vorleser an die Todesnachricht von Dornblut
gelangte die kalte unumstößlich hoffnungslose da wich plötz
lich alles Blut aus ihren Wangen sie ward bleich todten
bleich ein leiser Schrei entrang sich ihrer Brust und ohn
mächtig sank sie dem Vetter Christian in die Arme Er



wesenen Verwaltungszweige eine größere Anzahl von Pen
fionirungen und event auch da es sich um eine veränderte
Verwaltungsorganisation handelt Zurdisposttionsstellun
gen bevor

Die Andeutungen hochoffiziöser Organe über neuer
dings angebahnte sreundnachbarliche Beziehungen zwischen
Frankreich und Deutschland find wie nochmals von offiziö
ser Seite gemeldet wird thatsächlich begründet Nicht nur
in Sachen der Bewegung in den türkischen Provinzen war
Frankreich sofort bereit sich der Politik des Drn Kaiser
Bündnifses anzuschließen sondern es find auch namentlich
in Bezug auf die Wallfahrt der deutschen Ultramontanen
nach Lourdes Teilens der französischen Regierung in den
letzten Tagen Anfragen über etwaige Wünsche des hiesigen
Kabinets zur Unterdrückung der Demonstration hierher ge
richtet worden Wir haben bereits mitgetheilt daß die
deutsche Regierung alle diese Anfragen abgelehnt hat weil
sie in keiner Weise eine Einmischung in diese Sache
wünschte allein man hat der französischen Regierung für
ihre Bereitwilligkeit welche sehr hoch aufgenommen worden
ist in verbindlichster Form gedankt Die gegenseitigen Be
ziehungen der deutschen und der französischen Regierung
waren seit langer Zeit nicht so gute wie in diesem Augen
blick Es bleibt nur zu hoffen daß diese erfreuliche
Mittheilung sich bestätigt und daß die Stimmung andauert

Bekanntlich ist Seitens verschiedener Konsummten
und Gewerbtreibenden gegen die neuerdings erfolgte Erhö
hung der Eisenbahntarife eine Agitation eingeleitet worden
Namentlich von landwirthfchastlicher Seite aus wird mit
Energie für Ermäßigung der Eisenbahntarife agitirt und
hierbei wird als Motiv wegen Forderung der Ermäßigung
der Tarifsätze die Behauptung aufgestellt daß diejenigen
Motive welche Seitens der Eisenbahnverwaltungen für die
von ihnen geforderte und auch von der Regierung neuer
dings zugebill gte Erhöhung der Tarifsätze angegeben seien
nämlich die Steigerung der Preise aber zum Betriebe des
Eisenbahnverkehrs erforderliche Materialien durch die neuer
dings eingetretene Preisermäßigung wiederum hinfällig ge
worden seien Mit Rücksicht auf diesen Umstand find neuer
dingS bei dem Reichskanzlerawt wiederholt Petitionen ein
gegangen welche unter der Hinweisung auf diese Verhält
nisse an das Letztere das Ersuchen stellm Veranlassung zu
nehmen mit Rücksicht auf die angeführten Gründe die kürz
lich erst eingeführte Erhöhung der Eisenbahntarife wiederum
aufzuheben und die frühere Höhe der Tarifsätze wiedcr ein
zuführen Das Reichskanzleramt hat diese Petitionen dem
Reichseisenbahnamt zur Berichterstattung überwiesen und
Letzteres hat wie wir hören in Folge dessen neuerdings die
sämmtlichen Eisenbahnverwaltungen per Zirkular aufgefor
dert ein Verzeichnis derjenigen Preise einzureichen welche
sie gegenwärtig für Betriebsmaterialien als Kohl n Schwellen
Schienen Bolzen Eisen zu zahlen haben Aus den Zu
sammenstellungen wird für das Reichseisenbahnamt ersichtlich
sein ob diejenigen Gründe welche seiner Zeit für die den
Eisenbahnverwaltnngen gewährte Preiserhöhung maßgebend
waren noch gegenwärtig vorherrschend sind oder nicht und
hieraus wird sich ferner ermitteln lassen ob die Tarif
erhöhung auch ferner noch gerechtfertigt ist oder ob eine
Ermäßigung der Tarife wiederum herbeizuführen ist

Paris 5 Schtember Der offiziöse Moniteur
hebt hervor daß alle bedeutenden deutschen Journale in
ihren Artikeln zur Feier deS Sedantage erklären sie
beabsichtigen nicht für Frankreich peinliche Erinnerungen
zurückzurufen der Tag von Sedan habe für die Deutschen
nur als Datum ihrer damals gewonnenen politischen und
militärischen Einheit Interesse Der Moniteur klärt
diese Sprache verdiene konstatirt zu werden da in früheren
Jahren die deutsche Presse anläßlich der Sedanseier stets
eine drohende Sprache gegen Frankreich geführt habe
Ein Blatt von Toulouse meldet die deutschen Pilger wür

I0ZZ

den daselbst am 9 September eintreffe um am nächsten
Tage nach LourdeS weiterzureisen auch würden die deutschen
und belgischen Wallfahrer in einer Anzahl von 5W bis
699 Personen die Reise gemeinschaftlich machen

Zum Aufstaude in der Herzegowina
Wie dem W T B unter gestrigem Datum aus

Belgrad gemeldet wird werden die offiziellen Berathun
gen der Skuptschina am nächsten Donnerstag beginnen
Von ihrem Spezialkorrespondenten in Belgrad gehen der
Nat Ztg üver die jün ,sttll Vorgänge daselbst nachstehende
ein früheres Prioattelegramm ergänzende Mittheilungen vom

I September zu
Es unterliegt hier fast keinem Zweifel daß wir bald

den Krieg haben werden Kaum war das Aktionsministe
rium gebildet so brachte mau demselben einen großartigen
Fackelzug an dem sich wenigstens zweitausend Bürger aller
Klassen der Bevölk rung betheiligten Vor dem fürstlichen
Palais wurde die Volkshymne abgesungen vor den Häusern
der Minister schrie man laut nach Krieg Führt uns in
den Krieg Krieg mit den Türken Das war der all
gemeine Ruf Dsr Minister des Innern Gruic erwiderte

Brüder Wir verstehen uns Ich kann Euch nur so viel
sagen wir verstehen uns vollständig Ristic als Diplo
mat erwiderte nur Brüder Ueberlassen wir es dem wei
sen Fürsten Milan einen Entschluß zu fassen

Unser Korrespondent bemerkt weiter Der Krieg ist
unausbleiblich viese Aeußerung wurde vor einigen Tagen
irrthümlich als diejenige des Ministers Gruic gemeldet da
ihn Jung und Alt mit intensiver Leidenschaft wollen Die
Skuptschina ist von demselben Gefühl beseelt Die Würfel
werden bald fall n

Der Karlsruher Ztg wird dagegen unterm 2 Sep
tember aus Wien geschrieben Die Vertreter der Mächte
haben mit dem neuen Minister des Auswärtigen in Belgrad
bereits konsenrt und demselben zugebend allerdings daß die
dortige Regiern g sich in einer überaus schwierigen Lage
befinde die bestimmte Eiöffnung gemacht daß Europa eine
bewaffnete Aktion kemensalls zu dulden entschlossen sei und
keine Augenblick zögern werde diesem seinem Entschluß den
erforderlichen Nachdruck zu geben

Inzwischen haben die Jusurgenten laut einem dem
N Wiener Tageblatt aus Ragusa zugehenden Privatte
legramme ein Manifest erlassen welches unter anderem fol
gende Forderungen aufstellt volle Autonomie der Herzego
wina und Bosniens sammt den xartss Regent
schaft eines christlichen Dynasten Anerkennung dcr Snzerä
netät der Pforte unv Tributzahlung an dieselbe Ein wei
teres Telegramm desselben Blattes meldet Zu den Ver
handlungen mit den Konsuln in Mostar wirv von den In
surgenten zuverlässig Ni maud erscheinen

W T B erhäk ferner aus Wien vom 5 d Mts
nachstehende Mittheilung Nach dem Telrgraphen Korre
spondenz Bürean zugegangenen Nachricht n wäre in Bosnien
in der Umgegend von Gradatschatz ein Ausstand versucht
der wahrscheinlich durch serbische Eindringlinge hervorge
rufen worden fei Demselben Büreau wird endlich
aus Belgrad unterm heutigen Datum gemeldet 699
Freiwillige welche bet Ratscha 6 Stunden von Schabatz
entfernt nach Bosnien übergetreten waren wurden am
Sonnabend von einem Bataillon Nizams angegriffen und
geschlagen

Wien 6 September Wie die Politische Korrespon
denz mittheilt sei die serbische Regierung gewillt den
wiederholten sehr ernsten Warnungen Oesterreichs und Ruß
lands Rechnung zu tragen und habe in Folge dessen ein
strenges Verbot gegen den Uebertritt serbischer Freiwilliger
nach Bosnien erlassen

Paris 6 September Wie die Agence Havas
sich aus Wien berichten läßt hätten die Aufständischen in

der Herzegowina die Ernennung von Delegirten zu den mit
den Konsuln der Mächte in Mostar abzuhaltenden Konfe
renzen abgelehnt und erklärt daß sie nur dann Delegirte
absenden würden wenn die Konferenzen an irgend einem
Orte auf neutralem Gebiete stattfänden Eine Bestätigung
dieser Nachricht von anderer Seite liegt nicht vor

Original Depesche des Hall Tageblatts
Petersburg 7 September Das Journal

de Petersbourg bespricht eine von Rutzlaud aus
gegangene diplomatische Altion bezüglich der Herze
gowina und bezeichnet als Zweck der Attiou die Er
haltung eines verbesserten swws yuo Allseitig
würden Beruhigung und Versöhnung sowie praktische
Verbesserungen gewünscht daher auch die befriedigen
den Resultate umso sicherer wärm als ja eine perio
dische Eruenernng blmiger Uuruheu in Niemandes
Interesse liege

An Halle und Umgegend
Halle den 7 September

Herr Prof I r Taschen berg ist vom Fürsten
Reichskanzler in Ausführung dcs Gesetzes vom k März
d I Maßregeln gegen die Reb auskrankheit betreffend
zum Sachverständigen ernannt worden

Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu AltmerS
leben in der Dtöcese Elötze ist dem bisherigen Diakonus zu
St Ulrich Herrn Karl Otto Radolf Schmeiß er ver
liehen worden

Der hiesige Verschönerungsverein dessen Thätigkeit
allgemeine Aneikennung findet hat der Stadt eine Gras
schneidemaschine überwiesen durch die es nunmehr möglich
wird unsere Rasenplätze gehörig in Ordnung zu halten

Der Stadikreis Halle wird unter Zugrunde
legung der durch die Volkszählung vom 1 December 1871
ermittelten Einwohnerzahl 3 Abgeordnete für den Säch
sischen Pco inziallandtag neu zu wählen haben

Die Saalfähre bei Salzmünde ist dem Verkehr
wieder eröffnet worden

Civilstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 6 September

Eheschließungen Der Fleischer E G E F Dö
ring Töpferplan 2 und M K Oemisch Bär
gasse 7 Der Kaufmann O I Seidler und D
E Striecks gr Steinstraße 21

Geboren Dem Ober Inspektor A Geiler eine T
Weidenplan 14 Dem Kupferschmied F Oelze

eine T Langegasse 5 Dem Fuhrherrn K Tal
genberg ein S Trödel 11 Eiu unehl S Ent
bindungs Jnstilut Dem Maschinenfabrikanten A
Monski ein S Lindevstraße 12 Dem Handar
beiter K Linne ein S spitze 14 Dem Stein
metzmeister E Schober ein S vor dem Klausthor I

Dem Böttchermeister A Schön ein S Kleischer
gasse 35 Dem Hantarbeiter F Brömme eine T
Fleischergasse 39 Dem Bahnarbeiter I vanDeel

ein S Dclitzscherstraße 2 Dem Maurer F Deh
ne r ein S Weingärt 1 Dem Former E Böhme
eine T gr Märkerstraße 18 Dem Fabrikarbeiter
G Hammer ein S alter Markt 24 Dem Kauf
mann F W Kahlenberg eine T Mittelstraße 14

Gestorben D S Restaurateurs K Müller T Jda
Klara 5 I 4 M 16 T Diphteritis Steg 17
Johanne Aline Gertrud Del brück 17 I 7 M 16 T
Herzklappen fehler gr Berlin 18 Des Handarbeiter
F Brömme T 1 T Schwäche Fleischergasse 39

Der Fleischermeister K F H Zwarg 34J 4M
6 T Lungentuberkulose Oberglaucha 34

schrocken schaute dieser auf seinen Liebling entsetzt sprang
der Superintendent hinzu

Aber mein Gott Sophiechen Sophiechen, knurrte
der Alte kannst du nicht einmal etwas von Blut hören
und dabei merkte man es ihm an wie bange ihm war

Jesus sie stirbt, schrie die Frau superintendentin
was soll ich arme kranke Frau anfangen

Donnerwetter sei still rief der Vetter Christian
mit unterdrückter Stimme unwillig der Frau zu und trug
das bleiche Mädchen trotz Stelzfuß in die angrenzende Kam
mer auf s Bett

Die Ohnmächtige erholte sich denn auch bald wieder
und ein Strom von Thränen brach darauf aus ihren Augen
hervor So auf einmal alle die süßen Hoffnungen vernich
tet zu sehen den Tod des Geliebten beweinen zu müssen
den Jammer des Vaterlandes der Eltern bis in das Tief
innerste zu fühlen und das Entsetzlichste was sie sich nur
denken konnte gezwungen zu werden einem Manne ihre
Hand zu reichen der das fühlte sie Dornblut s bitterer
Feind gewesen gegen den sie von jeher mit Widerwillen
der sich jetzt bis zum Abscheu gesteigert erfüllt gewesen
Aber dennoch sagte ihr der Verstand daß durch diese Ver
bindung die jetzt so schwankenden Lebensverhältnisse der
Eltern wieder befestigt werden würden ob sich ihr Herz
gleich krampfhaft und schmerzvoll bei diesem Gedanken zu
sammenzog ES schauderte sie schon darüber daß sie die
Arme eines Mannes umschlingen würden dessen Blick sie
nicht einmal zu ertragen vermochte

Aber da Dornblut hinübergegang n warum dachte sie
nun noch an sich das Leben schien ihr ja doch nun nur
öde und leer es besaß keinen Werth mehr für sie Mußte
es darum nicht billig und recht sein daß sie es zum Nutzen
der Ihrigen verwendete Wie würde sie doch dadurch den
Vater beglücken und Dornblut wenn er vom Himmel
herabsähe in ihr Herz würde ihm nicht immer die heißeste

Liebe entgegenstrahlen Forts folgt

Vermischtes

Am 3 September feierte Herr Dr C H Gilde
meister in Bremm sein 59jähriges Doktor Jubiläum
Die juristische Fakultät zu Göttingen ehrte den Jubilar
durch Erneuerung seines Diploms die philosophische der
dortigen Universität kreirte ihn in Anerkennung seiner Ver
dienste um die deutsche Literaturgeschichte namentlich um das
Verständniß I G HamannS zum Dr xkrlosoxlr koiroris
vsusg,

Am 27 August starb zu Basel im 8V Lebens
jahr Johann Jakob Stähelin ein in der deutschen Gelehr
tenwelt hochgeachteter Orientalist

In Südkalifornien ist nach den Scient Amer und
zwar in dem verlassenen Bette eines Sees Todesthal
genannt ein erstaunlich großes mehrere Fuß mächtiges
Lager von sehr reinem Borax entdeckt worden Eine Ver
billigerung deS Borax würde demselben eine sehr vergrößerte
Verwendung in der Technik sichern leider ist zu fürchten
daß obige Nachricht so amerikanisch ausgepufft ist wie es
ähnlich vor ein paar Jahren mit einem gleichfalls in Nord
amerika gemachten Boraxfunde geschah Ueber das angeb
lich unerschöpfliche Boraxlager in Nevada entnimmt Gehe s
Droguenbericht dem Sau Francisco Comimrcial Herald
daß dort Vieles was man erst für Borax gehalten als
aus anderen Salzen Magnesia c bestehend gefunden wurde
und nicht die Kosten des Abbaues lohnt Die jährliche
Produktion in jenen Küstenstrichen des Stillen Ozeans wird
auf etwa 29l 9 Tons jährlich geschätzt

In Leipzig ist jüngst wieder ein Fall vonHundS
wuth vorgekommen Zwei Mensche find durch Bisse von
Hunden verletzt worden und zwar geschah dies einmal in
der Salomoiistraße von Seiten eines Köters der an den
Wagen einer Milchfrau angespannt war

Die Eröffnung der Austern Saison einst für Lon
don ein große Ereigniß von allgemeinem Interesse giebt

diesmal zu wehmüthigen Betrachtungen Anlaß Das köst
liche Schalthier ist j tzt so kostbar und selten geworden daß
es dem Bereiche der Mittel und unteren Klassen entrückt
ist und fast nur noch als Delikatesse auf den Tafeln der
Reichen erscheint So war denn der 1 September mit
dem die Saison begann eher ein Tag der Trauer als der
Freude an welchem wohl mancher alte Londoner nur noch
in der Erinnerung schwelgte an die schönen Zeiten wo das
Dutzend Einheimischer um 4 Pence zu haben war

Kerkermeister aä Konores Daß es außer Ma
joren Obersten u aä Ironorss auch Kerkermeister aä korrors
giebt darüber belehrt der amtliche Theil der Wiener Zei
tung Einem pensionirten k k Amtsdiener wu de nämlich
aus Anlaß seiner fünfzigjährigen treuen Pflichterfüllung der

Titel Kerkermeister verliehen Was wird die Frau
Amtsdienerin jetzt stolz sein wenn sie mit Frau Kerker
meisterin angesprochen werden wird Vielleicht erleben
wir s noch bemerkt hierzu die D Zt, daß daS amtliche
Wiener Blatt demnächst meldet Der in Pension tretende
Freiknecht X hat wegen c den Titel Scharfrichter er
halten

Ein Küchenstillleben aus Südamerika Die in
Rio de Janeiro erscheinende Deutsche Allgemeine Zeitung
sür Brasilien erzählt in einer ihrer letzten Nummern In
Santa Fe Argentinien fanden kürzlich die Bewohner des
Hauses Ecke der Straße 9 de Julio und Corrientes in
ihrer Küche auf dem Feuerheerd eine große Tigerin ganz
gemüthlich eingebürgert Ein Dienstmädchen des HanseS
traf das Thier schlafend und hatte Geistesgegenwart genug
kein Geräusch zu machen und mehrere Nachbarn zu rufen
von welchen der ungebetene Gast durch das Küchenfenster
erlegt wurde So unglaublich die Sache auch lautet so
ist sie doch buchstäblich wahr Merkwürdig ist es nur daß
sich das Thier unbeachtet bis in das Centrum der Stadt
schleichen konnte jedenfalls kam es von einer der Inseln
da das Fell noch vollständig naß gefunden wurde
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Morgenröcke für Damen
in grösster uswalil empflehtt

ViSIi HV iU Leipzigerstraize S2

Die Anlieferung von 200 Tounen Stets
tiner Portland Cement Stern zum
Bau eines gemauerten Kanals in der großen
Wollstraße soll im Wege öffentlicher Sub
mission vergeben werden Offerten sind bis
zum Eröffnungstermin Sonnabend den 11
d Mts Bormittags 10 Uhr einzureichen

Halle den 5 September 1875
Das Stadt Bau Amt

Kellnerlehrling gesucht zum 1 Octcber
anzutreten Zu erfragen im Cas6 Royal

r tkür 8adueubutter
von sehr feinem Geschmack erhält täglich frisch

8018 qr Ulrichsstraße 38
Täglich siisch gcbr

als ff Perl Casfee 20 H
ff Meuado Caffee 18 H
ff Java Caffee 16 A
ungebrannte Caffee s,l2Vz 7G

Gustavkl Ulrichsstratze S

Ein Ladentisch etwa 9 Fuß lang wo
möglich mit Kasten zu kaufen gesucht

Geistthor 15 im Laden

H in lstraffer Einspänner für die Reise wird zu
kaufen ges Off R R postlagernd Halle

Mehrere noch
kauft die

gut erhaltene Hobelbänke
Böllberger Mühle

I iselikQ iMiZstdki V Gvl rv vrQKUS r0mönAÄs 12

Mi 8klilselie in Me
vorzügliches Wegebefferungs Material
gratis zu haben im H 51,299 b

Halleschen Walzw erk

Im villigen Laden

S Kr SNeben meinen Leinens Weißwaaren
Posamentier und Wollwaaren aller Art
find mir aus einer Concurs Masse ein Posten

Erfurter Damenschuhe
angekommen/welche ich sehr preiswiddig ver

kaufen kann It
Die besten und frischesten Helm schtN

Malzbonbon von bekannter Güte gegen
Husten ewpfi hlt

große Steinstraße 2

Ein gebrauchtes aber noch in gutem Zu
stände befindliches Instrument Piano M
gel oder Pianoforte wird zu kaufen gesucht
Gefällige Offerten M E mit Preisangabe
wolle man an die Expedition dieses Blattes
umgehend gelangen lassen

Ein Wohnhaus wird bei einer Anzahlung
von 1800 2400 Mark sofort zu kaufen ge
sucht Domgasse 4 II Sprechst 8 9 V

1 Thlrgute 2 Hypothek werden zu cediren gesucht
und gefl bezügliche Offerten in der Papier
Handlung des Hrn F C Rndolph große
Ulrichsstraße 47 erbeten

Lager selbst efertigter Sopha u Matratzen
Franendorf Schulgasse 2a

Sopha alt nud neu empfiehlt billigst
Tapezierer Geist straß e 58

Täglich sind noch 100 Liter Milch abzu
gtben Näheres zu erfragen beim

Mäkler Zwanziger im Hafen
Bettstellen mit Matratzen zu verkaufen

Kartsstraße 11 I
Eine noch gut erhalten eiserne

Geldkasse
und ein fast neuer Kinderwagen find billig
zu verkaufen gr Wallstr k H 51,341

Donnerstag den 9 d Mts Vormittags
10 Uhr sollen große Steinstraße im Gasthof
zum Schwan für fremde Rechnung Kleider
stoffe Bettbezüge Inletts Hosenzeuge
Bucksktu Leinwand Resterleinen gute
Federbette fertige Arbeitshosen n f w
verkauft werden

Auctionator

Verschiedenes Werkzeug Hämmer Feil
leu Bohre Bohrknarren c billig zu
verkaufen Nähere Geiststraße 67 im L

Ein noch guter Kindermantel ist zu ver

kaufen Steg 7 rechts
Lachtauben verkaust billig gr Ritterg 7

Champagner und Arac
Anctio

Morgen Donnerstag von Nachmittag 4 Uhr
ab Halle ich in der Restauration des Herrn
Gefchke Cass National in der Schmeerstraße
Auctio von echten Champagner nnd ff
Arac für ein auswärtiges Haus ab

8e mvliniM Auctionator

Futtererbse
Einen gebranchten Haudrollwageu ver

kauft alte Promenade 14
Alte Bruchsteine verk Fleischergas se 17

Geld auf Pfänder leiht

Zl gr Ulrichsstraße 47Eine Ziege zu verkaufen Kapellengasse 9

Bandw rmri T
und gefahrlos vr wsä Ernft in Leipzig

Einzig in seiner Art
Die MrtManxuvK der

u ednölisodrikt
von

rok in V enohne Hülfe eines Meisters sowohl im
Comptoir wie in der großen Geschäfts
welt nnd Familien in nnr 8 Leetioneu

komplett zu haben bei

HVZU T ZunLeipzi qerstraße 20

Ein anständiges ordentliches Mädchen vott
außerhalb sucht zum 15 oder 1 Oktober für
Küche und Hausarbeit gute Stellung Zu
erfragen gr Märkerfir Nr 18 Hof 1 Tr

Ein j Mäochen von außerh aus anständ
Familie s z 1 Okt Stelle als Verkäuferin
Zu ersr gr Steinstr 73 im Schirmladen

ür sein Schuhgeschäst sucht einen LehrltUg

K Ch Schaal s Nachfolger
Rathhausgasse 10

Ein Laufbursche gesu ch t Giists tratzs Nr 2
Zum 1 Oktober oder vorher wird ein

Dienstmädchen mit guten Zeugnissen für
Küchen und Hausarbeit gegen hohen Lohn
gesucht beim Bauiuspektor Kilbnrger

Mühlweg Nr 19
Zwei anständige junge Mädchen die das

Familien Nachrichten
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe unseres unver
geßlichen Sohnes sagen wir aZen Verwandten
und Bekannten welche seinen Sarg mit
Blumen schmückten sowie allen Denjenigen
die ihn zur letzten Ruhestätte trugen unsern
herzlichsten Dank

Halle den 5 September 1875
Die trauernde Eltern und Geschwister

E Schlegel
Verloren

Ein goldener Siegelring verloren gegangen
Schneidern gründlich lernen wollen wercen l Der ehrliche Finder wird gebeten denselben
no ch angenommen Steinweg 38 1 Tr sgegen Belohnung beim Restaurateur Herrn

Ein ehrliches fleißiges Mädchen wird für i Rüder Merseburger Straße 7 abzugeben
Küche und Hausarbeit bei gutem Lohne per
1 Oktober a o gesucht

Schmeerstraße Nr 36

Ein Mädchen für Küche und HaMarbnt
mit guten Attesten findet zum 1 Okt Dienst

Moritzzwinger Nr 11
1 ordentliches Mädchen in Küche und Haus

arbeit erfahren wird bet hohem Lohn nach
Marburg gesucht

Näheres Vormittags Wörmlitzerstraße 12
Ein sol Mädchen das der Küche allein

vorstchen kann wird zum 1 Okt zu miethen
gesucht Gr Mär knstr 8 1 Tr

Zum 1 Oktober wird ein Mädchen welches
in der Küche erfahren und auch Hausarbeit
übernimmt gesucht

Frau v Madai gr Berlin 10

Eine wollene Dameuweste ist am Sonn
tag verloren worden Gegen Belohnung ab
zugeben gr Ulrichsstraße 56 II

Ei goldenes Medaillon verloren Gegen
Belohnung abzugeben Hospitalplatz 4 Part

Am sonntag Abend ein Tuba Muudstück
auf dem Wege nach der Weintraube verloren

Abzugeben Hallgasse 4

Herren Damen oder Kinder welche bei mir

Llavier Huterriekt
nehmen wollen ersuche ich sich vor dem
1 Oktober zu melden da ich spätere An
meldungen wieder nicht werde berücksichtigen

können Mein Unterricht umfaßt alle Stufen
von den ersten Anfängen bis zur Virtuosität

gr Ulrichsstraße 30 2 Etage

2 ältere Mädchen im
Koch erf such Dienst
1 Okt Mehrere Köchin
nen 1 anst Mädchen für
1 ff Herrsch in Hamburg
1 desgl n Mersebnrg bei
hohem Lohn gesucht d

Du Fgr Klausstr 28

Erwiderung
Auf die Warnung meines Ehemanns im

gestrigen Tageblatt erwidere ich hierdurch daß
mir Niemand auf dessen Namen nur im Ge
ringsten borgen wird

Karoline Christian

Restauration uuÄ x rteu I,oo I
Xiilil NaZäbd AtZ 8t 4iu I M Xlaäller lkMliI et

MWr Rrmmm
Heute Mittwoch den 8 d u folgende Tage

L 08808 Oonevl t
der Sängergesellschaft Kreitl

aus Böhmen 5 Damen und 1 Herr

Ein j Kaufmann sucht f die Abendstunden
die Buchführung eines kleinen Geschäfts zu
übernehmen Gifl Offerten wolle man unter
M L 100 in der Exped d Bl nieder

Arb auf der Nähmasch wird angen auch
Volants ges nach der Elle Schülershof 13 II

in 13 prachtvollen Farben
Handschuh Wasch Rnstalt

W Ws,HRvlLS an d Moritzkirche 5

Stelle S chendm jedweder Branche
kann das seit Jahren renommirte

Bureau Germania zu Dresden
aufs Wärmste empfohlen werden

lüeiltiW Mckzmiker

üöi gsr Mrsteät
Xi susevstr Nr 3

Tüchtige Maschinenschlosser werden ange
nommen in der Maschinenfabrik von

Oswald Kaltwasser K Comp
Tüchtige Tischler Möbelarbeiter werden

verlangt
E Gebser Steinstraße 20

Tischlerges sucht gr Ulrichsv 52
Ein tüchtiger zuverlässiger und erfahrener

Bautischler findet günstiges und dauerndes
Placement Offerten werden unter G S
Nr in der Expedition d Bl erbeten

2 tüoiit Xueoiits sok Zö8 DsIit/LLiiprstr 7

Eine tüchtige Putzmacherin von hier sucht
gegen hohen Gehalt Frau A Köppe

Markt 24
Geübte Maschinennäheriunen finden loh

nende und dauernde Beschäftigung
Albert Hensel

WheelerEine geübte Maschinennäherin
6 Wilson wird gesucht

Lange Gasse 29 III
Ein Kindermädchen ordentlich und zuver

lässig wird 1 Ott gesucht gc Ulrichstr 16
Louis Voigt

Ein kräsüges Kindermädchen wird gesucht
gr Ulrichsstr Nr 39

Etliche junge Mädchen werden zum Düten

machen gesucht Fischerplan 3
Eine erfahrne nicht zu junge Frau

welche die Wartung eines alten kranken
Herrn übernehme will melde sich Bor
mittags Kirchthor 12 1 Tr

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes
für den Nachmittag sucht

Barsüßerstraße Nr 2
Eine Aufwartung wird gesucht

Brunoswarte 13,1 Tr

Münchener Keller
Mittwoch Gesellfchaftstag

Zm ZuMenheit
IS RSTäglich musikalische Abendunterhaltung

ff Bier aus der Brauerei der Herren Ge
brüder Schulze

TM Heute Anstich echt Zerbster Bitter
bier ü Glas 10 Rps in und außer dem
Hause ich erlaube mir dasselbe als ganz vor
züglich zu empfehlen und halte es bei jetziger
kühler werdender Witterung fortwährend aus

Lager HVWe Kiib
Mittwoch den 8 d M General Berfamm
lnug in der Hoffmann fcheu Badeanstalt

Der Borstand R Hecker
Versammlung der

Mittwoch den 8 d Mts Abends 8 Uhr auf
der Herberge Der Borstand

urn Dmin

Montags n Donnerstags Uebung

Die Erneuerung der Loose
zur dritten Klasse welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens am 10 Septbr Abends
6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Kömgliche Lotterie Einnehmer

Goldene Rose
feines Glas

Amser Withelms Halle
Heute Dienstag nnd Mittwoch den 7 und 8 September

des ganzen Halleschen Stadtorchesters
Austreten des Frl des Tenoriste Herrn Ärtuer

der drei Rheinischen Nachtigallen und drittes Debüt der englischen Tänzerin und
s Ein unverheiratheter gut empfohlener Chansonettsängerin Sl mit ihren Holz n Schlittfchnhtiinzen

Kutscher wird sof ges Wörmlitzerstr 1 j Ansang 8 Uhr Cassenöffnnng 7 Uhr Entröe 5 Sgr



Unsere NeMt Muiivlten iu RtZSiMNrMotrvi UIi I i Avi m Ä
für Namen und kiii l,r sind eingetroffen

Z SSL OW M gr StnnjirHt
V

Das General Depot
des Vereins für

MAerlaiMkr u Itaumvollei Vssren I i 8trie
N

l I RAM s Ma tt 4
hat beschlossen 8ÄUAii tIl lR zum AAiSVvrkant zn stellen

liAiiL N T
begnn MZ Mittwoch den 8 September a e

Die kiKtiKv Lv tvi auf einem streng gewissenhaften Calcül beruhenden Preise sichern Jedem auch
dem Nichtkenner eine rvvllv 2t vvrIÄ iKv Bedienung

Preisliste
Ein Posten Waffelbettdecken 22V Sgr
Ein Posten Kleiderlamas 2 Sgr
Ein Posten woll Männer und

Frauenstrümpfe 5 Sgr
Ein Posten prachtvolle Ananas

tücher 10 SgrZNAVgepaUe MtantSnriLvIiv pro Stück 18 Sgr
eouleurt und schwarz ItlSiSvrstoS in großer Auswahl

loukeetwu Odiles u üeder u xarämvn I eppiedv
und sämmtliche in dieses Fach einschlagende Artikel werden zu noch nie dagewesenen Preisen abgegeben

ZsivI tv i vvi trvi Äv8i HvirÄ

Ein Posten Kernleinwand 27t Sgr
Ein Posten 7 Bettzeuge 27 Sgr
Ein Posten 7ä Jnletzenge 27 Sgr
Ein Posten 7 DoWlas und

Chiffons 2Vt SgrEin Posten 7 Shirting 17 Sgr

Ein Posten Arbeiterhemden 10 Gr
Ein Posten 7 blau bedr leinene

Kantenschürzen KV Sgr
Ein Posten Schweizer Ta

schentücher Z SgrEin Posten Handtuchzeuge IV Sgr

Der Verein t iii MilerkiiMer leinen v kWinvvIIvil ssreii iiiilli l ie

für Halle a S Markt Nr 4
2

Prüderstraße Prüderstraße
drinKS iu einpt vlilenäo Z rinneiunF

kesekäkts üröKauvK
ekc Q mkiusr Iu Hg Idsrst ät ssit rev dsstöksväsn

Zrünäs iek disr zxZ grosse 8teii 8tra88k SS KZk untör äsr irnig

TVtto I Varrveins ivsitö Hiskiikauälllnx äio icli i ur AkMIiAvu LsrmtöUllA srAedenst euixkölls
unä rsslls uuä killi sts IZsäisunuA vörsxrsodö

IZalls s /8 äsn 8 Löxwmbsr 1875

Otto K rrv
Eiserne Füllregulir Wind Rund Langkoch u Quadratkoch Oefen

Kanonen Kochplatten Rosten Röhren Schornsteinschieber Feuerthüren
Dachfenster und alle zu Bauten nöthigen Gußwaaren in bester Qualität bei
billigster Berechnung empfiehlt Otto la Sarre gr Steinstr 22

45 HH ill It r vrGold u Sitbcrarbeiter
in Zl llv s zrotzer Berlin 13

Anerkannt größtes Lager in

6M uiiä Äldern arvn
in nur reeller und dauerhafter Waare zu billigsten Preisen

ZV HochMn
rÄ ivi tv m reichster Auswahl

Silberne Löffel
jeder Art im Einzelnen und im Dtzd Von Dtzd an EngroS Preise

RR88t ttrRI KSI KI VN Sr A

45

45

45
5

Mbel IZAINAGt
breit alle gangbaren Farben

unter Garantie
ß der Echtheit und Haltbarkeit
empfehlen für 2l die berliner Elle

MM ttiiiie Ksröiieii
5 spottbillig

L R
vMeil keWLioMel

s atvr I v t
in gra braun und blau neueste Faeon

von 3 2 Thlr an
Sttpp Niicke für Mum

von 1 Thlr Sgr an

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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